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bie gu Uneiuigïeiten führen, woburdt) guuächft bie 5ße«

riobc ber WuStriite folgen bürfte, tourbe bereits geltenb
gemacht. SSir wollen biefeS gewichtige SIrgument rtidjt
noch näher auSeinanberfejjeu, benn bern aufmerffameu
Beobachter ift es wohl mcfjt entgangen, bah fi<h ähn=
liehe Begebenheiten fdjott öfters in anbern Korporationen,
uttb felbft in ben fonft aufferorbentlich üiel KorpSgeifi
befi^ettben Slrbeiterüereinen, abgefpielt hoben.

@in Beifpiel hoben wir übrigens in neuefter $eit
im ©chweigerifchett SSirteberein, wo aus ber ©eftton
Zürich ca. 80—90 DJiitglieber ausgetreten finb, fich gu
einem eigenen Bereine gufammengethan hoben, uttb
nunmehr auch ein eigenes Organ, „SDer SSMrtebunb"

grüttbert.
Bon biefen Borïommniffen füllte man aber ben

duften giehen, bah mon fie an fich felbft gu üerhmberrt
fudjt unb gleich öen Slnfängen wehrt.

SDer ©entralblattrebaftor aber würbe wohl bann
uttb warnt, um uttparieiifch gegen bie SRitglieber gu
fein, ober um üerfchiebette Bîeinungen gum SBorte
îotnmen gu laffen u. f. w., manches, baS er gerne um
berütffichtigt gelaffen hotte, eben aufnehmen ntüffen,
wenn auch bie barauS entftehenben ißolemifen !eineS=

wegS bagu angethart fein werben, ben grieben gu er=

halten, fottbern bielmehr ben gwift gu pflegen unb
gebeiljett gu laffen.

$um ©ihluh wollen wir nicht unerwähnt laffen,
bah otan fich fchon OielerortS gefragt hot, wie eigent=
lieh bie „Sntfcheibe" ber ©eftionen eingefanbt unb gu=
fammengefteltt werben, ob eS eine abfotute 3Jtehrt)éit
ber ©eftionen ober ber SJlitglieber bebarf, ober ob fchon
eine relatibe einer biefer beiben genügt?

SluS üorftehenbeu SluSführungen erfeljen wir, bah
fo biele fünfte gegen bie (Srünbttng eines ßentral*
orgatteS fpredjen, bah eS fich lohnen bürfte, biefelben
bet ber Beratung in ben ©eftionen wohl gu berücf=

fichtigen.

feeer Jjfraefo — |iit* feie {fcnyfo*
Sfsaöew*

NB.
unter biefe

450. 2Ber liefert SCttrBiue ober tüttotor, 3'/2—4 $ferb, gut
erfjalten, für ö'/a Sltutofpfjäreit StBafferbrucî unb gerlngftcn Sönffer*
fonfum

451. SBer crfteUt ®effintavten au8 ,§otg für fttatiôren?

Jrtrltrtttfs-, »ml* Hvlietteuelndie tnerben
flubrtt »tritt rtuf(je«cr»twe».

SSI

rmaftirenfabrik Zürich
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die zu Uneinigkeiten führen, wodurch zunächst die Pe>
riode der Austritte folgen dürfte, wurde bereits geltend
gemacht. Wir wollen dieses gewichtige Argument nicht
noch näher auseinandersetzen, denn dem aufmerksamen
Beobachter ist es wohl nicht entgangen, daß sich ähn-
liche Begebenheiten schon öfters in andern Korporationen,
und selbst in den sonst außerordentlich viel Korpsgeist
besitzenden Arbeitervereinen, abgespielt haben.

Ein Beispiel haben wir übrigens in neuester Zeit
im Schweizerischen Wirteverein, wo aus der Sektion
Zürich ca. 80—90 Mitglieder ausgetreten sind, sich zu
einem eigenen Vereine zusammengethan haben, und
nunmehr auch ein eigenes Organ, „Der Wirtebund"
gründen.

Von diesen Vorkommnissen sollte man aber den
Nutzen ziehen, daß man sie an sich selbst zu verhindern
sucht und gleich den Anfängen wehrt.

Der Centralblattredaktor aber würde wohl dann
und wann, um unparteiisch gegen die Mitglieder zu
sein, oder um verschiedene Meinungen zum Worte
kommen zu lassen u. s. w., manches, das er gerne un-
berücksichtigt gelassen hätte, eben aufnehmen müssen,
wenn auch die daraus entstehenden Polemiken keines-

wegs dazu angethan sein werden, den Frieden zu er-
halten, sondert! vielmehr den Zwist zu pflegen und
gedeihen zu lassen.

Zum Schluß wollen wir nicht unerwähnt lassen,
daß man sich schon vielerorts gefragt hat, wie eigent-
lich die „Entscheide" der Sektionen eingesandt und zu-
sammengestellt werden, ob es eine absolute Mehrheit
der Sektionen oder der Mitglieder bedarf, oder ob schon
eine relative einer dieser beiden genügt?

Aus vorstehenden Ausführungen ersehen wir, daß
so viele Punkte gegen die Gründung eines Central-
organes sprechen, daß es sich lohnen dürfte, dieselben
bei der Beratung in den Sektionen wohl zu berück-

sichtigen.

Ans der Krams — Fiir die Krams.
Fragen»

ns.
unter diese

43V. Wer liefert Turbine oder Motor, 3'/s—4 Pferd, gut
erhalten, für 5'/- Atmosphären Wasserdruck und geringsten Wasser-
konsum?

43t. Wer erstellt Dessinkartcn aus Holz für Ratière»?

Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werden
tiubrik nicht aufgenommen.
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452, SBer Batte einen gebrauchten, nod) gut erhaltenen Benzins
ober Sßetrotmotor Bon 2 HP billig abzugeben? Offerten an ®ngter
u. Brunner in 3ofingen.

458, ©in neuerbaute» ©au? mit Sttegelfadjmerf foil mit SKanteP
berfteibung Bon 1—1'/a cm ®ide berfepen merben. SBer liefert foldje
SSertteibung unb toie teuer? Quantum bis '/« SBaggon. Stntmorten
birett an bie Stäfereigenoffenfdiaft SBolpufen.

454, SBer hätte einen îomfJÏetten 9töhrenbampfteffel bon cirfa
6 m" ©eizftäepe unb 5—6 Sltmofpfjären ®rud ju bertaufen Offerten
an ©unzifer u. (»Jimmerli in Slarau.

455, 333er liefert jugefcfinittene unb attSgebobelte Budjenholz=
ftüde, 45 X 45 X 500 mm jährlicher S3ebarf 1200 ©tüd.

456, SBer liefert zugcfdjntttene JöucEjenftäbcfjen, 30 X 80 x 330
mm ^jährlicher S3ebatf 1200 ©tüd.

457, SBeidje ©pebitlon»firma befaßt fich mit ©enbutigen nadh
Sübfranfreidj? Offerten unter Str. 457 beliebe man an bie ©ppebition
3« richten.

458, SBer liefert Sörettn^SCorf

459, SBeidje firmen beteiligen fidf) an 9Jtöbels©peziatitäten
leber Slrt?

460, SBer liefert eine einfache ntoberne ©djlafzimmeretnridjtnng
"ndj 3eicpnung in teilloeifen ©egentaufcp prnftifdjer, neumoberner
ïtôbeljeichnungen ieber Slrt?

461, SBopcr bezieht man billige» unb gute» ffenftergla» ©es
fraud) für cirfa 50 ßocfy, mit S3orfcnfter.

462, SBeldjer Ofen eignet fich am heften, um einen SBerfftatts
*aum bon 350 m' geniigenb ju ermärmen 33rennmatcrial ©ägs unb
§obelf))äne»

463, SBer fann ©tahtblech mit 1. Bieter Sötlänge hart löten,
unb übernimmt foldfje Sirbett mit (Garantie

_ 464, SBer ift Lieferant bon SMbahnfdjienen, 50 unb 60 cm
fpitrmeitc, 9toHmagen unb SBetdjen ^reiSoffetten an 9t. Qobrift,
-öaugefdjäft, Suzern.

„ 465, 3Ber liefert feuerfeften ®pon für Ofens, ©teinguts unb
WzeHanfabrifen unb toie ftellcn fid) bie greife f>er 100 Sïg. bei

tBaggonbejug franto 3üti<h?
466, SBeidje ©otzbrecbsleret liefert cpatt gearbeitete Sieget au»

•yagenbudjenholj engro»
467, SBeidje» ©ägetoer! liefert tannene ©djmarten, 20 mm

mutig umfägt, bis auf 5 cm Breite im Btinittium, unb ju meld)
bißigftem S)3rei8?

468, SBer ift Sieferant bon ©olztbolle ober ©djmammabfällen
469, SBer tann mir eine Slbreffe angeben, mo man tgolj jum

voXjmobeBHeren für $ad)ftuhttonftruttionen begießen tann?
470, Um eine eigene SBafferberforgung mit fpumbtoert au»

einem guten ©ob für 2—3 ©äufer einzurichten, märe meldie» bie
befte unb biHigfte ©inrieptung? SBÎit ma» für einem SJtotor unb mit
•ute biet Bferbeträften ®ic ©öfje be» ©aufe» tft cirta 17 m. tonnte
"Udl jugleid) elettrifche» Sicht erzeugt merben?

,471. SBie herhalten fid) glafterte (fatjjiegel gegen bie SBetters
beftänbigfeit, finb biefe ben getheerten borjujiehen unb ift bie Sßrei»=
mfferenz erheblich?

472, SBie tonnen bie zahlreichen fleinen ©aarrlffe eine» äußeren
"®eiterfalfsffaçabenberpuhe8 mit barauf getragenem taltfarbanftridj
mieber berfdjminben gemacht merben unb mie finb bie tunftfteins
wenftereinfaffungen unb sétoetgurte 2c, bann zu behanbeln? SBann
Ut bie befte 3atjre»zeit zur 33ornahme eine» ebent, Delfarbanfiridje»
^agüd)e» ©au» mürbe bor 4 Sahren erbaut unb meift leiber im
rjferpup, befonber» auf ber SBetterfeite, fo biele fleine 9tiffe auf, baß

ganze Slnficht berunftaltet mirb.

„ 478, SBer liefert formen zum Slnftählen in Siebte, Sßicfel,
vOuen unb ©Räufeln, leßtere ebentued fertig

^ 474, SBer liefert bittigft gut abgelochten üeinölftrniß an Btalers
Weiftet Offerten beförbert bie ©ppebitton unter Sir. 474.

475, ©inb elettrifche Oefen bei (leinen 9taumberhältnlffen

ft ,.®ubttmeter 9taum) unb bei einem ©tromprei» bon 5 9îp. per
Sf'mmatt profitabel? ©bentueü meldjc» ©pftern märe am heften bei
^oO 33olt Spannung?

476. SBer liefert in größeren Quantitäten prima Birnbaums
UO'Z in ©tämmen bon 150—300 cm Sänge unb 120—180 cm Unis
rang? ,£)olz foil biefen igerbft gefällt merben, fchön gerabe fein
"Ub faubere ©nben haben.

477, SBer liefert Kitt zum Berbidjten bon eifernen 9töprcn,
?fchneU hart unb bon ©onnenmärme unb SBaffer nicht aufs
ßeloft mirb?

fUtttoot'tett.
Sluf ffragc 893, ®a» gußeiferne Bett einer Obftpreffe tann

am heften burd) Berztnfung gefebüpt merben. ffiir bieëbcjugltchc
^ustuuft menben ©ie fich an bic Berztnferei Bmtteln (Bnfeüanb)
"on teller, Btorteo & ©o. _„ 3ïuf ftroge 407, ®a? SBafhingtonsSidjt tft in ber ,@<h»eiz
unfere» SBiffen» feit 3 fahren in einer Slnzapt Sfabrilen eingeführt
unb mir finb in ber Sage, auf ©runb eigener SBahrnehntung unb

K'unbigung biefe» Sicht heften» zu empfehlen, ba mir allezeit nur
oa» Befte barüber hörten unb auch bei ben Bertretern, Ulmann u.

in ®iibenborf bei 3ürid), ©inficht in bie aüerglänzenbften 3e«0=

niffe bariiber betamen. ®ie Slrbeiter lobten allerfeit» bie ben Slugen
mohlthuenbe grope ®elligteit. Saut zahlreich) borgelegten 3ougniffe«
foUen bie BetriebStoften ben Slngaben ber ©rfteller genau entfprechen.

G. W.
Sluf forage 415, fgätte eine tehlmafchine zu bertaufen unb

labe ©ie znr Befichtignng höfl. ein. 9t. ©tahel, Sßfäffiton (3üri<h).
Sluf §rage 415, Steue tehlmafdjitien liefern Slrnolb Brenner

u. ©te., Bafel.
Sluf gragc 416. SBcnben ©ie fich gefl- an bie fjirma Stoetfdji

u. SJteier, 3ütich V, ©ifengaffe 1, meldic gebrauchte» unb neue» Stolls
bapngeleife, fomie Stollbahnmagen ftetsfort preismürbig abgeben tann.

Sluf gfrage 416, ©emimfepte ©tahlgeleife liefert 3h«en fomohl
neu al» aud) gebraucht billig bie Stollbahnfabrif ©ugen Siebreiht u.
©o., ©trapburg i. ©If.

Sluf §rage 416. ©tahlgeleife, 500 mm ©purmeite, 65 mm
§öhe, in neuem unb gebrauchtem SJtatcrial, liefert biHigft bie Slttiens
gefeUfchaft Drenftein u. Poppet, ©trapburg i. ©If.

Sluf grage 419. ®a» fogenannte gerudjlofe Bobenöl tann für
Slnftrl^zmede nid)t bermenbet merben unb gibt e» aud) fein SJtittcl,
bentfelben SErorfenfäßigfeit zu berleihen. Stehmen ©ie guten Oelfirniß,
mie e» allgemein üblich ift- 3« beziehen burd) @. Sl. Bcftalojzi, Sacfs
unb ffarbenfabrif, 3ürid).

Sluf f?rage 419, Bobenöl allein tann al» Slnftrtd) b. h. zum
Delen bon 3cnfter--3a(oufien mohl bermenbet merben, bod) gibt bie»
feinen metterfeften Slnftrtd). Beffer ift gute», gelochte» Seinöl ober
SacE fiir ©olz, ba» feine Staturfarbe möglidjft behalten foil. SBo
bic» nicht gemiinfdjt mirb, empfehlen mir Delfarbe. Side biefe Sirtitel
tonnen ©ie Bon Slrnolb Brenner u. ©ie., Bafel, borteilhaft beziehen.

Sluf gfragc 420. Stob, ©über, med). SBerfftätte,Sangnau (Bern)
liefert ©piralfebern unb miinjcpt mit gragefteller in fiorrefponbenz
ZU treten.

Stuf $ragc 420, ©piralfebern in allen ®intenfionen liefern
bitllgft @ebr. Baumann, Stiiti (3üridj).

Sluf fragen 420 unb 428, 3Benben ©ie fid) an bie girnta
©. Sardjer it. ©ie., 3Berfjeug= unb Sjtafchinengefchäft, Stieberborf 32,
3ürid).

SHuf ffrage 421, SBenben ©ie fidh an 9t. ©djneebelisSBeber,
bormal» Sl. SJicpersSuter, ntedh- ©olzmarenfabrit, Siipnad)ts3ütich.

Sluf ffrage 426, (gebrauchte unb neue Benzins unb petrols
motoren haben zur ®ifpofition 9toetfd)i u. SJteier, ©ifengaffe 1, in
3üridj V,

Slttf ffrage 426, St eue Benzins unb Betroimotoren liefern
Slrnolb Brenner u. Sie., Bafel.

Sluf fffage 427. ©ie tonnen eine Straft bon 4'/a Bf"ben ges
minncit unb ntüffen Stohren bon 30 cm Sidjtmeite bermenbeit, menn
ber ©efäßSberluft nidßt zn grop ausfallen foU. SBenben ©ie fich

gefï. an bie SJtafchinenfabrif U. Slmmann in Sangenthai, metdie foldje
Slnlagen in befter unb biHigfter SluSfiihrung unter meiteftgehenber
©arantie baut.

Sluf ffrage 427, ©ine Surbine ift ba» Befte unb BiHigfte.
SBenben ©ie fidj betreff. Slnfertigung eine» Blanc» unb Sloftenborans
fdilage» gefï. an ©gli u. ©ie., SJtafchinenfabrif, Stüti (3ürich), meldje
®urbinen nnb 9töhrenleitungen al» ©pezialität bauen.

Sluf grage 428, ®rehbäntc in tabellofer tonftruftion liefern
9toetfd)t u. SJteier, ©ifengaffe 1 in 3>t(l<h V.

Sluf fffrage 428. ©nglifdje ®rehbänfe bon jeber gemünfdßten
©röpe liefert 3-rip SJtarti, SBinterthur,

Sluf ^rage 430. 9teue ©olgbreßbänfe in borzüglidier Slu»s
führung liefern Slrnolb Brenner u. ©ie., Bafel.

Sluf Stage 431. ffiir äupern Slnftrid) erhalten ©ie bie halts
barften färben bei ©. Sl, Beftalozgi, Sads unb 3?arbcnfabrit, 3ü(i(h-

Sluf gragc 431, Delfarben fiir äuperen Slnftrid) beziehen ©ie
ant biHigften bon Slrnolb Brenner u. ©ie., Bafel.

Sluf Srage 481. ©olibe Oelfarben fiir äupern Slnftrid) bers
fchaffen ©ic.fidj am bißlgftcn unb heften burd) ©auêmann u. So.,
Karbens, Sads unb gtrnipfabrif, Bern.

Sluf $ragc 481, SBenben ©ie fid) an ®. SBibmer, ©pezial«
merfgenggefcßäft, Suzern.

Sluf fï(age 431, Sil» borzüglidje», metterfefte» Slnftreidjmittel
auf ©olz, ©Ifen, ©ements unb Satfmänbe empfehle 3hnen ba» im
©ebrauch billiger al» Delfarbe fich fieüenbe Itautfdjolcum, melcße»
meit haltbarer ift al» jene unb bielfad) empfohlen mirb. 3d; bitte
um gcfl. Slufgabc ßhrer m. Slbreffe unb merbe 3hnen bann gerne
mit bemufterter Offerte birett bienen. ©mil SJtaud), Slrcpitett unb
Bauunternehmer, Bafel.

Sluf fffrage 432, SBenben ©ie fid) an ©. SBibmer, ©pegial==

merfgeuggefchäft, Suzern.
Sluf ffrage 433, ®ie biHigfte Bezug?gueHe für borgüglicßen

@d)lff«fitt ift: ®. Sl. Befialozzi, Sads unb ffarbenfabrit, 3iiricß.
Sluf ffrage 433, @djiff»fitt in prima Qualität liefern Slrnolb

Brenner u. ©ie., Bafel.
Sluf (frage 434, ®ie ffirma ©arl ©etbner in Bafel unb

Btanntjeim ift tohlengrophanblung. Bureau ©t. Sllbangraben 4,
Bafel.

Sluf (frage 436. 3n Bertretung habe einen 4 HP Betrolmotor
„©erfulc»", patentiert, bon 6, SBebersSanbott, (Ingenieur in 3Jtengifcn,
Ztt bertaufen. ®er SJtotor ift noch 8—14 Sage im Betrieb unb mirb
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482. Wer hätte einen gebrauchten, noch gut erhaltenen Benzin-
oder Petrolmotor von 2 II? billig abzugeben? Offerten an Engler
u. Brunner in Zostngcn.

468. Ein neuerbautes Haus mit Riegelfachwerk soll mit Mantel-
Verkleidung von 1—IV- om Dicke versehen werden. Wer liefert solche

Verkleidung und wie teuer? Quantum bis '/« Waggon. Antworten
direkt an die Käsereigenossenschaft Wolhusen.

464. Wer hätte einen kompletten Röhrendampfkessel von cirka
6 m2 Heizfläche und 5—6 Atmosphären Druck zu verkaufen? Offerten
an Hunziker u. Zimmerli in Aarau.

468. Wer liefert zugeschnittene und ansgehobelte Buchenholz-
stücke, 45 X 45 X 500 mm? Jährlicher Bedarf 1250 Stück.

466. Wer liefert zugeschnittene Buchenstäbchen, 30 x 30 x 330
mm? Jährlicher Bedarf 1200 Stück.

467. Welche Speditionsfirma befaßt sich mit Sendungen nach
Südfrankreich? Offerten unter Nr. 457 beliebe man an die Expedition
Zu richten.

468. Wer liefert Brenn-Torf?
469. Welche Firmen beteiligen sich an Möbel-Spezialitäten

leder Art?
489. Wer liefert eine einfache moderne Schlafzimmer etnrichtnng

nach Zeichnung in teilweisen Gcgentausch praktischer, neumoderncr
Möbelzeichnungen jeder Art?

4K1. Woher bezieht man billiges und gutes Fensterglas? Ge-
brauch für cirka 50 Loch, mit Vorfenster.

4K2. Welcher Ofen eignet sich am besten, um einen Werkstatt-
räum von 350 u? genügend zu erwärmen? Brennmaterial Säg- und
Hobelspäne.

4K3. Wer kann Stahlblech mit 1 Meter Lötlänge hart löten,
und übernimmt solche Arbeit mit Garantie?

^ 4K4. Wer ist Lieferant von Rollbahnschicnen, 50 und 60 om
Spurweite, Rollwagen und Weichen? Preisofferten an R. Zobrist,
Vaugeschäst, Luzern.

^ 4K8. Wer liefert feuerfesten Thon für Ofen-, Steingut- und
Pvrzellanfabriken und wie stellen sich die Preise per 100 Kg. bei

àggonbezug franko Zürich?
4ÜÜ. Welche Holzdrechslerei liefert exakt gearbeitete Kegel aus

Hagenbuchenholz engros?
4K7. Welches Sägewerk liefert tanncne Schwarten, 20 mm

mutig umsägt, bis auf 5 om Breite im Minimum, und zu welch
billigstem Preis?

4K8. Wer ist Lieferant von Holzwolle oder Schwammabfällen?
4K9. Wer kann mir eine Adresse angeben, wo man Holz zum

Holzmodellieren für Dachstuhlkonstruktionen beziehen kann?
47V. Um eine eigene Wasserversorgung mit Pumpwerk aus

«nem guten Sod für 2—3 Häuser einzurichten, wäre welches die
beste und billigste Einrichtung? Mit was für einem Motor und mit
ivie viel Pferdekräften? Die Höhe des Hauses ist cirka 17 m. Könnte
vuch zugleich elektrisches Licht erzeugt werden?

.471. Wie Verhalten sich glasierte Falzziegel gegen die Wetter-
Mündigkeit, sind diese den getheerten vorzuziehen und ist die Preis-
differenz erheblich?

472. Wie können die zahlreichen kleinen Haarrisse eines äußeren
Wetterkalk-Fagadenverputzes mit darauf getragenem Kalkfarbanstrich
wieder verschwinden gemacht werden und wie sind die Kunststein-
Fenstereinfassungen und -Stockgurte zc. dann zu behandeln? Wann
M die beste Jahreszeit zur Vornahme eines event. Oelfarbanstriches?
fragliches Haus wurde vor 4 Jahren erbaut und weist leider im
Verputz, besonders auf der Wetterseite, so viele kleine Risse auf, daß
me ganze Ansicht verunstaltet wird.
x. 473. Wer liefert Formen zum Anstählen in Aexte, Pickel,
Hauen nnd Schaufeln, letztere eventuell fertig?

474. Wer liefert billigst gut abgekochten Leinölfirntß an Maler-
Meister? Offerten befördert die Expedition unter Nr. 474.

476. Sind elektrische Oefen bei kleinen Raumverhältnissen
Kubikmeter Raum) und bei einem Strompreis von 5 Np. per

Mowatt profitabel? Eventuell welches System wäre am besten beiâ Volt Spannung?
47k. Wer liefert in größeren Quantitäten prima Birnbaum-

bolz in Stämmen von 150—300 om Länge und 120-180 om Um-
Mg? Das Holz soll diesen Herbst gefällt werden, schön gerade sein
und saubere Enden haben.

477. Wer liefert Kitt zum Verdichten von eisernen Röhren,
mâcher schnell hart und von Sonncnwärme und Wasser nicht auf-
gelost wird?

Antworten.
Auf Frage 398. Das gußeiserne Bett einer Obstpresse kann

am besten durch Verzintung geschützt werden. Für diesbezügliche
Auskunft wenden Sie sich an die Verzinkerei Prattcln (Baselland)
von Keller. Morteo Ä Co. ^Auf Frage 407. Das Washington-Licht ist in der Schweiz
unseres Wissens seit 3 Jahren in einer Anzahl Fabriken eingeführt
und wir sind in der Lage, auf Grund eigener Wahrnehmung und

Kündigung dieses Licht bestens zu empfehlen, da wir allezeit nur
oas Beste darüber hörten und auch bei den Vertretern, Ulmann u.
^>e. in Dübendorf bei Zürich, Einsicht in die allerglänzendsten Zeug-

nisse darüber bekamen. Die Arbeiter lobten allerseits die den Augen
wohlthuende große Helligkeit. Laut zahlreich vorgelegten Zeugnissen
sollen die Betriebskosten den Angaben der Ersteller genau entsprechen.

S. îAuf Frage 416. Hätte eine Kehlmaschine zu verkaufen und
lade Sie zur Besichtigung höfl. ein. R. Stahel, Pfäffikon (Zürich).

Auf Frage 416. Neue Kehlmaschincn liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 41k. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Roetschi
u. Meier, Zürich V, Eisengasse 1, welche gebrauchtes und neues Roll-
bahngeleise, sowie Äollbahnwagen stetsfort preiswürdig abgeben kann.

Auf Frage 41K. Gewünschte Stahlgeleise liefert Ihnen sowohl
neu als auch gebraucht billig die Rollbahnfabrik Eugen Liebrecht u.
Co., Straßburg i. Elf.

Auf Frage 41k. Stahlgeleisc, 500 mm Spurweite, 65 mm
Höhe, in neuem und gebrauchtem Material, liefert billigst die Aktien-
gesellschaft Orcnstcin u. Koppel, Straßburg i. Elf.

Auf Frage 419. Das sogenannte geruchlose Bodenöl kann für
Anstrichzwecke nicht verwendet werden und gibt es auch kein Mittel,
demselben Trockenfähigkeit zu verleihen. Nehmen Sie guten Oclfirniß,
wie es allgemein üblich ist. Zu beziehen durch G. A. Pestalozzi, Lack-
und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 419. Bodenöl allein kann als Anstrich d. h. zum
Oelen von Fenster-Jalousien Wohl verwendet werden, doch gibt dies
keinen wetterfesten Anstrich. Besser ist gutes, gekochtes Leinöl oder
Lack für Holz, das seine Naturfarbe möglichst behalten soll. Wo
dies nicht gewünscht wird, empfehlen wir Oelfarbc. Alle diese Artikel
können Sie von Arnold Brenner u. Cie., Basel, vorteilhaft beziehen.

Auf Frage 42V. Nob. Huber, mech. Werkstätte, Langnau (Bern)
liefert Spiralfedern und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 42V. Spiralfedern in allen Dimensionen liefern
billigst Gebr. Baumann, Rüti (Zürich).

Auf Fragen 42V und 428. Wenden Sie sich an die Firma
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengcschäft, Niederdorf 32,
Zürich.

Auf Frage 421. Wenden Sie sich an R. Schneebcli-Weber,
vormals A. Mcyer-Suter, mech. Holzwarenfabrik, Küßnacht-Zürich.

Auf Frage 42k. Gebrauchte und neue Benzin- und Petrol-
motoren haben zur Disposition Roetschi u. Meier, Eisengasse 1, in
Zürich V.

Ans Frage 42S. Neue Benzin- und Petrolmotoren liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 427. Sie können eine Kraft von 4'/- Pferden ge-
winncn und müssen Röhren von 30 om Lichtweite verwenden, wenn
der Gefällsverlust nicht zn groß ausfallen soll. Wenden Sie sich

gefl. an die Maschinenfabrik U. Ammann in Langenthal, welche solche

Anlagen in bester und billigster Ausführung unter weitestgehender
Garantie baut.

Auf Frage 427. Eine Turbine ist das Beste und Billigste.
Wenden Sie sich betreff. Anfertigung eines Planes und Kostenvoran-
schlage« gefl. an Egli u. Cie., Maschinenfabrik, Rüti (Zürich), welche
Turbinen und Röhrenleitungen als Spezialität bauen.

Auf Frage 428. Drehbänke in tadelloser Konstruktion-liefern
Roetschi u. Meier, Eifengasse 1 in Zürich V.

Auf Frage 428. Englische Drehbänke von jeder gewünschten
Größe liefert Friß Marti, Winterthur.

Auf Frage 43V. Neue Holzdrehbänke in vorzüglicher Aus-
führung liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 431. Für äußern Anstrich erhalten Sie die halt-
barsten Farben bei G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 431. Oelfarben für äußeren Anstrich beziehen Sie
am billigsten von Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 431. Solide Oelfarben für äußern Anstrich vcr-
schaffen Sie sich am billigsten und besten durch Hausmann u. Co.,
Farben-, Lack- und Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 481. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 431. Als vorzügliches, wetterfestes Anstreichmittel
auf Holz, Eisen, Cement- und Kalkwände empfehle Ihnen das im
Gebrauch billiger als Oelfarbc sich stellende Kautscholeum, welches
weit haltbarer ist als jene und vielfach empfohlen wird. Ich bitte
um gefl. Aufgabe Ihrer w. Adresse und werde Ihnen dann gerne
mit bemusterter Offerte direkt dienen. Emil Mauch, Architekt und
Bauunternehmer, Basel.

Auf Frage 432. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
wcrkzeuggcschäft, Luzern.

Auf Frage 433. Die billigste Bezugsquelle für vorzüglichen

Schiffskitt ist: G. A. Pestalozzi. Lack- und Farbenfabrik, Zürich.
Auf Frage 483. Schiffskitt in prima Qualität liefern Arnold

Brenner n. Cie., Basel.
Auf Frage 434. Die Firma Carl Geldner in Basel und

Mannheim ist Kohlengroßhandlung. Bureau St. Albangraben 4,
Basel.

Auf Frage 43k. Zn Vertretung habe einen 4 II? Petrolmotor
„Herkules", patentiert, von C. Webcr-Landolt, Ingenieur in Menzikcn,
zn verkaufen. Der Motor ist noch 3—14 Tage im Betrieb und wird
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nur besljalb berfauft, toeit er ju tiein ift itnb ein 8 HP SJtotor an
beffen ©teile montiert toirb. Der Sttotor ift fetjr ftart gebaut unb
beffen IBorjitge finb längfi anertannt. 3n einem tieinen UmfreiS bon
Slppenjett unb @t. ©alien finb cirta 40 ©tiict folcper SJiotoren im
SBetrieb. t. Sriifi, ©tedjanifer in (Sais.

Stuf grage 436. 3d) habe einen gebrauchten, fetjr gut erhaltenen
4 HP Spetrolmotor borrätig, ben ich ju fepr günftigen SSebingungen
abgeben toiirbe. fÇri^ SDtarti, SBinterttiur.

Stuf $rage 437, ©ine nod) gut erhaltene JBanbfäge, 700 mm
Dtoïïenburdjmeffer, bertaufen bitiig ©ebr. ©djläfte u. Sluer, ©tein a. fflf).

Stuf grage 437, fflanbfägen in berfdjiebenen ©röffett liefert
Srih STîarti, SBinterthur,

Stuf forage 437, £abe eine eifcrne SBanbfäge mit 66 cm Stöttens
burdjmeffer für Shaft unb jitm Dreien billig ju bertaufen. ©ie ift
an ber SBeltauSftettung in fflaris getauft toorben, Staun überall
blasiert merben. SSernft. tttiitti, tBatStpal (©olothurn). '

Stuf fjrage 437. Stönnte ganj billig eine SSanbfäge bon 750 mm
Durchmeffer abgeben'. SC^eobor iBi'tdn, ©ägerei unb ^oljljanblitng,
©arnftagerrntttiditerStoeit.

Stuf grage 438. SBafdimafchinen für §anbbetrieb in 3 ©röfjett
mit patentierten Sugettager»Stntriebborrid)htngen, bas Steuefte unb
JBefte, bas im ©enre ei'iftiert, fabrijiert uni) hält ftets auf Sager
St. $lurh»9toth in 3ürid) m.

Stuf grage 438, SBafdjmafchinett neuefter Stonftruttion liefert
Srih ©tarii, SBinterttjitr.

Stuf fjrage 438, Sffienben ©ie fid) geft. an gr. ©ifinger, SJtetatt»

toarenfabrif, SSafet.

Stuf forage 440. ©argfdjraubcn nach ©îaffen ober SJiuftern
tnerben bon 3- Sfuac & fils, ©chraubenfabrif, Sthon, geliefert.

Stuf 3?ragc 440, ffatatoge für ©argbersierungen, ©arggriffe 2C.,

fotoie 3eidjnungen berfd)iebener fcf)öner ©arge finb im 3eid)enbureau
bon St. ©äiiricb, 3üridf) V, erhältlich. Die S3ertretung in ©arguer»
jierttngcn ber fjirma D. Sa fßorte finb obigem SSurean übertragen
toorben.

Stuf fjrage 441, ©inen gebrochenen, 2 cm bieten ©d)teifftein
legt man auf ein S3rett mit StnhaltSbuntten, baff man ben Stiff mittel«
eines Iteites feft gufammenpreffen tann. Der Sftiff toirb mit tölnifdjem
Seim berleimt, beSgleidjcn auf beiben Seiten tetterrunbe ©tiiefe rohes
SBaumtootttud) boppett aufgeleimt, gut getroefnet unb mit Detfarbe
angefiridjen.

Stuf $rage 443. Sîegelfugetn bon ©binabolj fabrijiert engros
Slug. 3"güt', utedi Drechen, Sad)en=i8ontobl bet ©t. ©alten.

Stuf fjrage 443. itegchugeltt in ©Ifen- ober fog. ©himmotj
fabrijiert als ©p^caUtät feit 15 3nh«u §. §uber, meet). Drechslerei,
Starau. SBieberbertäufer (nur Drechsler) erhalten hohen fftabatt.

Stuf §rage 444, ißhütographi|d)e Stpparate fabrijiert D. Süfdjer,
©eon (Slargau).

Stuf fjrage 445, Itm bas Stnfeffen bon Dug ober Duff in
SßafferteitungSröhren ju berhinbern, toirb beim Stuslaufe ein £>ahn
angebracht ; mit biefent reguliert man ben Stusiauf fo, baft bie Stohren
bis jum Stnfang ber Settling immer bolt bleiben unb feine Suft in
bie Seitung fommen tann. Dann toirb fidi ganj toenig Duff anfehen.
Sßenn bie Seitung hohes ©efätte hat, muh man felbftberftänblid)
©ifenröhren bertoenben. j.

Stuf fjrage 446, ©fit 1800 ©finutealiter SBaffer erhalten ©ie
bei 4 m ©efätte eine fonftante Straft bon nur 1,2 fflferb. ©fit einem
SBeiher bon 2500 nP3nf)a<t fann biefelbc über Dag berboppett toerben ;
fie reidjt aber für ein mittleres ©ägetoerf nod; nidjt ans. ©in ober»
fcfyfäcfyttges 9^ab toürbe f)ter am beften arbeiten, habere 2lu§hmft
erteilt gerne ©fafchinenfabrif S3nrgborf, 3. lt. Slebi.

38e 446. 1800 ©finutenliter geben bei 4 ©feter ©efäfte
1 tpferbefraft unb ein mittleres ©ägetoerf erforbert 3—4 HP. 13.

1800 ©finutenliter 30 ©efunbentiter mit
4 ©feter ©efatt ergeben netto 1 Sßferbefraft unb juin iöeiriebe einer
«einen ©ageret |tnb toenigftens 6 )f3ferbefräfte erforbertid). Dbfdjon
©te ein Stteferboir machen, um bei Dag bas hoppelte Sßaffer au be»
nuhen, fönnen ©ie mit biefer Straft ju einer ©ägerei nidjt biei au8=
richten, unb toiirbe 3hnen anraten, einen 8 HP SJfotor mit eleftrifdjer
3iinbung anjufdjaffen, metchen ©ie für ®enjin unb ShaftgaS ge=
brauchen fönnen, toeld) lefetereS ber bittigfte S3etrieb ift. ©in ©äqeret=
befi^er.

Stuf Srage 447, 3Bünfd)e mit ^rageftelter in Storrefbonbena
31t treten. SB. SBiirth, mech. SBerfftätte, Sidjtenfteig.

Stuf grage 447, SBünfche mit grageftetter in SSerbinbititg m
treten. Dito SBalti, mech. SBerfftätte, Diirrenäfdl (Slarg.)

l!atl)rtuo-i(mliait $rtf*l, finb 31t
bergeben. S3orfd)riften unb SSebingitngen im iöattbureau 3)tartins=
firchblah 5 ju beziehen, ©ingaben finb bis Sffitttooch ben 11. ©cht.,
nachm. 2 Uhr, einjureicf;en an baS ©efreiariat beS SfaubebartementS.

Sdröfllcntbc. Die CHpfev-, ©Infee- Kitt»
romte ï>te lletitevncu Holieitlieleijc

r ^rtcreßemüitlreepliittli). ^täne unb Stfforb=Ef" " 'i'l'n tei S3ttreau ber Strdjiteften Dorer u. pchSlin in
auf. pr bie ©ingabe auf bie ©laferarbeit ift baS im SSau

angefchtagene SttufterFcnfter mafigebenb. ©djriftlidje Offerten auf bie
einzelnen' SlrbeitSgattungen finb bis 10. ©ept. au St. Siithi, ffJräfibent
ber Jöaitfommiffion in ©djöftlanb, einjufcnbeti.

§dritU)aus-Heubnu Hr-tenj. Di« uul' Ptnueee-
rtftteiie», ('rrnuit-, fiatUjleiu- it. §rtttb|ieittl)cnter-ai*l»ctteit,
Jintmev-, §pcticjlcv-, Strfflalfer-, ^djeeritev-, ('jlctfev*-,
('Sil»!««- unb plöleeneUeiten. tpiäne liegen bei ber ©ettteinbe*
fdjreiberci Sörienj jur ©infidjt auf, toofelbft and) ©ingabeformutare
erhoben toerben fönnen. Die Offerten finb bericffloffen mit ber Sluf=
fchrift „Stngebot für ©diulhausneubait" bis 1. Oftober ber @emeitibe=

fchreiberei einjufenben.

Die DevfteUutte eilte« )tiibti|'d)eu ®niiuii|1"eeuucje-
hrtttrtl« itt bee Ijodilieaffe gdru-fflirtttlen, oom Stronengut bis
jur SJtiihlenthnler ^Bahnüberführung, sßläne, XloraitSmafse unb S3e=

bingungen fönnen im SSureait ber ftäbtifdjen Söauoertoaltuitg eilige»
fehen toerben. llebernahtitSofferten finb bis 10. ©eptember an bie
ftäbtifdje a3aiU)ertoa(tutig ju richten.

Die Irivdjettpflesje gtammffeiiit eröffnet Üoiifurrenj über
bie ©rftettung einer peiueeneu ®eeppe ttebft pnbamentlerung
juin fiiböftlichcn ©ingang ber Stivche ju Unterftammhcint. ©ingabeit
finb bis 12. September üerfd)loffeit unb mit ber Sluffdirift „Dreppen»
baute in Unterftammheim" berfehen bem Sirchengutsoertoalter, Sfonrab

pei in ber SJtöhen in Unterftammheim, einjureichen, toofelbft fffläne
unb 23aitborfd)riften jitr ©infid)t offen liegen.

Die l'iemit iHiielt & § te tuer-, i3ud)br*udteeei-|itenri-
lieit-dfcrbvik in ©trer*-$i0uin)jeu (Station Durgt) hat folgenbe,
bei ©rftettung ihrer neuen SBeihcranlage nötig toerbenben Strbciten

ju bergeben
1. Die ©rftettung eines Uelet-woir« tut« Doirmutunermeelt,

500 m' hattenb.
2. Das Siefern unb Segen ber Ofeiueutvöffvcu für bie 3u» unb

Stbteitungen, 30 cm Sichttoeite, cirfa 290 SJteter.

3. ©ämtlidje crforberlidjen (»îvcrltirelteiteu,
tpiäne unb Süattbebiugungcn liegen auf bem Sureau bon St. Sïeïïer»

SJterj, ©eonieter in Sabett, jitr ©infidjt offen, too auch bie ©ingabe»
formutare bejogen toerben fönnen. ©ingaben finb bis 8. ©eptember
an bie prttta SSiieft & ©teiger einjurcichen.

^iefovuiiB unb loßeit unit 188 Ittotcv ®«nrentr-ül)r?«n
bon 45 cm ttnb 108 ittfeter ©ementröhren bon 25 cm Sidjttoeite,
nebft brei ©infleigfdjädjteit. Sfiläne unb SluSmafj nebft Sanborfdjriften
liegen beim ^räfibenten, 3ean 3ottinger jttr „©ihönau" auf, toeldjer
jebe toiiiifdibare StuSfUnft erteilt, ©ingaben für baS ©anje ober

getrennt, für fftöhrenlieferung unb Segen berfetben, finb bis 10. ©ept.
einzureiben an bie Sorftcherfchäft Obertointcrthur.

Hobelbänke 0 0 0
0 0 Hobel und Sägen

liefert billigst 1762

JT. 15. Amraaiin
Agerstenbach bei Ermatingen (Thurgau).

Für Bau- und
Maurermeister
Zu verkaufen ein grösseres

Quantum gewaschene und ge-
trocknete 1783

Kalfaerhaare
zu billigsten Preisen. 1783

Offerten nimmt entgegen die

Geberei Horgen.

Sämtliche

Holzwerkzeuge
für Schreiner, Zimmerleute,
Glaser, Kiiier, Wagner, Gabel-
mâcher, Parquetiers etc. liefert
billigst, komplett montiert, mit
Garantie 1701

Joh. G. Wenzler,
Holzwerkzeuggeschäft,

Hub, Koimuishorn (Kt. Thurg.).

Zu kaufen gesucht:
Eine gebrauchte, fahrbare

Bandsäge
mit Spaltmascliine und
Petroleummotor.
' Offorten au Henri Bel à

Payerne (Vaud).

Einbanddecken
zur

lllustr. Schweiz.

„Handwerker-Zeitung"
können zum Preise von

Fr. 1.20 bezögen werden von

W. Senn- Holdiugliausßii,
Zürich (Bleicherweg 38).
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nur deshalb verkauft, weil er zu klein ist und ein 8 II? Motor an
dessen Stelle montiert wird. Der Motor ist sehr stark gebaut und
dessen Vorzüge sind längst anerkannt. In einem kleinen Umkreis von
Appenzell und St. Gallen sind cirka 40 Stück solcher Motoren im
Betrieb. K. Krüsi, Mechaniker in Gais.

Auf Frage 436. Ich habe einen gebrauchten, sehr gut erhaltenen
4 III' Petrolmotor vorrätig, den ich zu sehr günstigen Bedingungen
abgeben würde. Fritz Marti, Winterthur.

Ans Frage 437. Eine noch gut erhaltene Bandsäge, 700 mm
Rollendurchmesser, verkaufen billig Gebr. Schläfle u. Auer, Stein a. Rh.

Auf Frage 437. Bandsägen in verschiedenen Größen liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 437. Habe eine eiserne Bandsäge mit 60 om Rollen-
durchmesser für Kraft und zum Treten billig zu verkaufen. Sie ist
an der Weltausstellung in Paris gekauft worden. Kann überall
plaziert werden. Bernh. Rütti, Balsthal (Solothurn).

Auf Frage 437. Könnte ganz billig eine Bandsäge von 750 mm
Durchmesser abgeben'. Theodor Büchi, Sägerei und Holzhandlung,
Samstagern-Nichtersweil.

Auf Frage 438. Waschmaschinen für Handbetrieb in 3 Größen
mit patentierten Kugellager-Antriebvorrichtungen, das Neueste und
Beste, das im Genre existiert, fabriziert und hält stets auf Lager
A. Flury-Noth in Zürich III.

Auf Frage 438. Waschmaschinen neuester Konstruktion liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 438. Wenden Sie sich gest, an Fr. Eisinger, Metall-
Warenfabrik, Basel.

Auf Frage 44V. Sargschraubcn nach Maßen oder Mustern
werden von I. Isaac H fils, Schraubenfabrik, Nyon, geliefert.

Auf Frage 44V. Kataloge für Sargverzierungen, Sarggriffe w.,
sowie Zeichnungen verschiedener schöner Särge sind im Zeichenbureau
von A. Schirich, Zürich V, erhältlich. Die Vertretung in Sargver-
zierungen der Firma D. La Porte sind obigem Bureau übertragen
worden.

Auf Frage 44t. Einen gebrochenen, 3 cm dicken Schleifstein
legt man auf ein Brett mit Anhaltspunkten, daß man den Riß mittelst
eines Keiles fest zusammenpressen kann. Der Riß wird mit kölnischem
Leim verleimt, desgleichen aus beiden Seiten tellerrunde Stücke rohes
Baumwolltuch doppelt aufgeleimt, gut getrocknet und mit Oelfarbe
angestrichen.

Aus Frage 443. Kegelkugeln von Chinaholz fabriziert engros
Aug. Ziemer, mcch D"ech?'"r" Lachen-Vonwhl bei St. Gallen.

Auf Frage 443. Kegct ugeln in Eisen- oder sog. Chi'-u.polz
fabriziert als Spezialität seit 15 Jahren H. Huber, mcch. Drechslerei,
Aarau. Wiederverkäufer (nur Drechsler) erhalten hohen Rabatt.

Auf Frage 444. Photographische Apparate fabriziert D. Lüscher,
Seon (Aargau).

Auf Frage 443. Um das Ansetzen von Tug oder Tuff in
Wasserleitungsröhren zu verhindern, wird beim Auslaufe ein Hahn
angebracht; mit diesen? reguliert man den Auslauf so, daß die Röhren
bis zum Anfang der Leitung immer voll bleiben und keine Luft in
die Leitung kommen kann. Dann wird sich ganz wenig Tuff ansetzen.
Wenn die Leitung hohes Gefälle hat, muß man selbstverständlich
Eisenröhren verwenden. I,

Auf Frage 44k. Mit 1800 Minutenliter Wasser erhalten Sie
bei 4 m Gefälle eine konstante Kraft von nur 1,2 Pferd. Mit einem
Weiher von 3500 m" Inhalt kann dieselbe über Tag verdoppelt werden ;
sie reicht aber für ein mittleres Sägewerk noch nicht aus. Ein ober-
Mächtiges Nad würde hier am besten arbeiten. Nähere Auskunft
erteilt gerne Maschinenfabrik Burgdorf. I. U. Aebi.

Frage 44«. 1300 Minntenliter geben bei 4 Meter Gefälle
1 Pferdekraft und ein mittleres Sägewerk erfordert 3—4 II?. II.

>
„«^"f ZM 44«. 1800 Minutenliter --- 30 Sekundenlitcr mit

4 Meter Gefall ergeben netto 1 Pferdekraft und zum Betriebe einer
kleinen Sagerei stnd wenigstens 6 Pferdckräfte erforderlich. Obschon
S,e ein Reservoir machen, um bei Tag da« doppelte Wasser zu be-
nutzen, können Sie mit dieser Kraft zu einer Sägerei nicht viel aus-
richten, und würde Ihnen anraten, einen 8II? Motor mit elektrischer
Zündung anzuschaffen, welchen Sie für Benzin und Kraftgas ge-
brauchen können, welch letzteres der billigste Betrieb ist. Ein Säqerei-
besitzer.

Auf Frage 447. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. W. Würth, mech. Werkstätte, Lichtensteig.

Auf Frage 447. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Otto Walti, mech. Werkstätte, Dürrenäsch (Aarg.)

SudmWons-Anzeiger.
Rathaus Umbau Raset. Die parquetböben sind zu

vergeben. Vorschriften und Bedingungen im Äaubureau Martins-
kirchplatz 5 zu beziehen. Eingaben sind bis Mittwoch den II. Sept.,
nachm. 3 Uhr, einzureichen an das Sekretariat des Baudepartements.

e^.^^"Hau» iu Schöftlaud. Die Gipser-, Glaser- und
^î?!.««^^^îteu, sowie die steinerneu Rodenbelege

Saargemiinderplättli). Pläne und Akkord-

Baden on I"' "" Bureau der Architekten Dorer u. Füchslin in°en auf. Fur die Eingabe auf die Glaserarbeit ist das im Bau

angeschlagene Musterfenster maßgebend. Schriftliche Offerten auf die

einzelnen Arbeitsgattungen sind bis 10. Sept. an A. Lüthi, Präsident
der Baukommission in Schöftlaud, einzusenden.

Kchnlhaus-Ueuka« Krienz. Dir Grd- und Maurer-
arbeite», Granit-, Kalkstein- n. Saudsteinhauerarbeite»,
Zimmer-, Spengler-, Schlosser-, Schreiner-, Glaser-,
Gipser- und Malerarbeiten. Pläne liegen bei der Gemeinde-
schreiberci Brienz zur Einsicht auf, woselbst auch Eingabeformulare
erhoben werden können. Die Offerten sind verschlossen mit der Auf-
schrift „Angebot für Schulhausneubau" bis 1. Oktober der Gemeinde-
schreiberci einzusenden.

Die Herstellung eines städtischen Entwässerung«-
Kanal« in der Hochstraße Schasshausen, vom Kronengnt bis
zur Mühlenthaler Bahnüberführung. Pläne, Vorausmaße und Be-
dingungen können im Bureau der städtischen Bauverwaltung etnge-
sehen werden. Uebernahmsofferten sind bis 10. September an die
städtische Bauverwaltung zu richten.

Die Kirchenpstege Stammheim eröffnet Konkurrenz über
die Erstellung einer steinernen Treppe nebst Fundamcntierung
zum südöstlichen Eingang der Kirche zu Unterstammhciiu. Eingaben
sind bis 13. September verschlossen und mit der Aufschrift „Treppen-
baute in Unterstammheim" versehe» dem Kirchengutsverwalter, Konrad
Frei in der Möhen in Unterstaminheim, einzureichen, woselbst Pläne
und Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Dir Firma Wurst K Kteinrv, Kuchdrucherri-Utrnst-
lirn-Fabrik in Nbrr-Siggingen (Station Turgi) hat folgende,
bei Erstellung ihrer neuen Weihcranlage nötig werdenden Arbeiten
zu vergeben:

1. Die Erstellung eines Urservoirs ans Krtonmaurrwrrk,
500 »st haltend.

3. Das Liefern und Legen der Cementröhren für die .Zu- und
Ableitungen, 30 om Lichtweite, cirka 290 Meter.

3. Sämtliche erforderlichen Grabarbeiten.
Pläne und Baubedingungcn liegen auf dem Bureau von A. Keller-

Merz, Geometer in Bade», zur Einsicht offen, wo auch die Eingabe-
formulare bezogen werden können. Eingaben sind bis 8. September
an die Firma Wiest ck Steiger einzureichen.

Lieferung und Legen non 18K Meter Cementröhren
von 45 om und 108 Meter Cementröhren von 35 om Lichtweite,
nebst drei Einsteigschächten. Pläne und Ausmaß nebst Banvorschriften
liegen beim Präsidenten, Jean Zollinger zur „Schönau" auf, welcher
jede wünschbare Auskunft erteilt. Eingaben für das Ganze oder

getrennt, für Röhrenlieferung und Legen derselben, sind bis 10. Sept.
einzureichen an die Vorsteherschäft Oberwintcrthnr.
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